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DSLV Skilehrerausbildung 
 
im Netzwerk „Outdoor Professional 365“ 
 
mit den Partnern 
 
Deutsche Initiative Mountainbike – DIMB 
Verband Deutscher Wassersport Schulen - VDWS 
Technische Universitär München, Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaften - TUM  
Deutscher Skilehrerverband - DSLV 
 
Wie kann man im touristischen Freizeitsport ganzjährig arbeiten und seinen Unterhalt 
verdienen? Die Beantwortung dieser Frage mit entsprechenden Lösungen kann helfen, 
die Personalnot der Betriebe abzumildern. Skilehrer suchen eine Beschäftigung im 
Sommer, die Wassersportlehrer im Winter und die Mountainbiker können fast immer 
arbeiten. Alle drei Branchen suchen Lehrer, Trainer und Guides für ihr Business. Was 
liegt da näher als die Mitarbeiter weiter zu qualifizieren, um sie über verlängerte 
Zeiträume zu beschäftigen oder ihnen zumindest zusätzliche Perspektiven zu eröffnen. 
 
Das ist die Grundidee, weshalb der Verband Deutscher Wassersportschulen (VDWS), die 
Deutsche Initiative Mountainbike (DIMB), die Fakultät für Sport- und Gesundheitswissen-
schaften an der TU München (TUM) sowie der DSLV eine intensivere Zusammenarbeit 
vereinbart haben. Die aufgeführten Verbände und die TU München vereinbaren einen 
erleichterten Zugang ihrer Mitglieder und Studenten zu den Ausbildungen der jeweiligen 
Kooperationspartner, um zusätzliche Berufsqualifikationen zu erwerben, dem Mangel an 
Fachkräften zu begegnen und eine ganzjährige Beschäftigung im sporttouristischen Umfeld 
zu ermöglichen. Ferner sollen die gewerblichen Schneesportschulen dabei unterstützt 
werden, ihre Angebote auf ein saisonübergreifendes Programm erweitern zu können. 
 
Der DSLV bietet für den ausgebildeten Lehrkräften der DIMB, des VDWS und den 
Studierende an der TUM im Fach Sport, die eine pädagogische Ausbildung haben und über 
entsprechende praktische Vorerfahrungenverfügen, eine zeitlich verkürzte Ausbildung zum 
Skilehrer Level 1 an.  
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Unser spezielles Angebot  
für Mountainbike Guides und Mountainbike Trainer der DIMB 
Für Windsurfing-, Kitesurfing-, Jolle/Cat- und SUP Instructoren Level 2 im VDWS 
 
Begeisterung für den Skisport, überdurchschnittliche Fertigkeiten auf den Ski aber 
insbesondere der unbedingte Wunsch und die grundlegende Eignung, Menschen diese 
Begeisterung zu vermitteln, um ihnen die zahlreichen positiven Facetten des Skifahrens zu 
erschließen, damit diese dann ihren Schneesport mit ähnlicher Leidenschaft leben. So lässt 
sich das Anforderungsprofil für den angehenden Skilehrer zeitgemäß zusammenfassen.  
 
Die Skilehrerausbildung im DSLV ist gestaffelt in vier aufeinander aufbauenden Levels  
(Level 1, 2, 3 und staatliche Ausbildung) und kann prinzipiell als duale Ausbildung (Wechsel 
zwischen praktischer Tätigkeit in der Schule und Besuch der Ausbildungs- und 
Prüfungslehrgänge) angesehen werden. Nach erfolgreichem Besuch jeden Levels erfolgt die 
Praxistätigkeit in einer Schneesportschule. Nach Ableisten der notwendigen Praktikums-
stunden, kannst Du mit dem Besuch der Ausbildung des jeweils nächsthöheren Levels 
beginnen. 
 

 
 

Die Ausbildung und Prüfung zum Skilehrer Level 1 stellt den Einstieg in die Ausbildung 
zum Skilehrer dar. Der Schwerpunkt in der Ausbildung liegt auf der Unterrichtsfähigkeit, 
dem Lehren in den Lernebenen grün und blau. Dazu gehört in der Methodik das 
passende Vermitteln, das sichere Organisieren und das richtige Aufgaben stellen. In der 
Motorik gehört dazu das stabile und kontrollierte parallele Skifahren mit dem 
dazugehörigen technischen Verständnis. Der Skilehrer Level 1 darf durch einen Staatlich 
geprüften Skilehrer zur eigenständigen Erteilung von Skiunterricht eingesetzt werden. 

Der Ausbildungslehrgang 1 dauert zwei Tage und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen erlassen werden. Der Ausbildungslehrgang 2 und Prüfung dauert vier 
Tage (die Inhalte aus der Ausbildung 1 sind nicht im Ausbildungslehrgang 2 und 
Prüfung enthalten!). Die Prüfung besteht aus einer Theorieprüfung, einer 
Methodikprüfung (Lehrprobe/-eignung) und einer Motorikprüfung (eine Technikfahrt). 
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Meine individuellen Grundvoraussetzung für die 
Teilnahme an der Ausbildung zum  
Skilehrer Level 1 sind: 
- Freude am Skifahren und am Vermitteln 
- souveränes Kurvenfahren auf  
  „schwarzen“ Pisten in paralleler Skistellung 
- Erfahrung im Umgang mit Gruppen und beim  
  Unterrichten 
- Kenntnisse einer lebenden Fremdsprache 

Folgende Zulassungsvoraussetzungen muss 
ich erfüllen: 
- Vollendung des 16. Lebensjahres 
- Nachweis einer Erste Hilfe Ausbildung  
  über mindestens 9 UE (Unterrichts- 
  einheiten),  
  nicht älter als zwei Jahre zu Ausbildungs- 
  beginn Level 1 
- Theoretisches Selbststudium zur inhalt- 
  lichen Vorbereitung auf die Ausbildung  
  über mindestens 16 UE (Unterrichts- 
  einheiten), eigenverantwortlich, kein  
  schriftlicher Nachweis erforderlich 
- ausreichende Kenntnis der deutschen  
  Sprache in Wort und Schrift 

Die o.g. Nachweise müssen vollständig bis 
10 Tage vor Lehrgangsbeginn an die DSLV 
Geschäftsstelle unter 
lehrgang@skilehrerverband.de eingereicht 
werden. Bei Fehlen auch nur einzelner 
Nachweise und/oder Zahlungen erfolgt 
keine Zulassung zum Lehrgang. 
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Ausgebildeten Mountainbike Trainer bzw. Guides der DIMB und ausgebildeten 
Wassersport-Instructoren Level 2 des VDWS können auf Grund ihrer 
vorliegenden Qualifikation die Teilnahme am „Skilehrer Level 1 Ausbildungs-
lehrgang 1“ erlassen werden. Der Nachweis über die entsprechende 
Qualifikation muss zusammen mit der Anmeldung zum“ Skilehrer Level 1 - 
Ausbildungslehrgang 2 und Prüfung“ vorgelegt werden. Möchtest du trotz 
nachgewiesener Qualifikation der DIMB bzw. des VDWS zur persönlichen 
Vorbereitung am Ausbildungslehrgang 1 freiwillig teilnehmen, reduziert sich 
die Lehrgangsgebühr von 180,00 auf nur noch 80,00 €. 

Folgende Ausrüstung wird benötigt: 
- Helm (Empfehlung) 
- Zur Lösung der Aufgabenstellungen bei Ausbildung und Prüfung empfehlen wir einen  
  körperlangen Allmountain- oder RS-Ski, Radius 15 bis 21m, Taillenbreite 70 bis 88 mm  
  (wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Verwendung eines kurzen Slalom-Carvers  
  für Ausbildung und Prüfung nicht empfehlenswert ist) 
- Eigene methodische Hilfsmittel können gerne mitgebracht werden 

Selbstverständlich kann man auch mit seiner aktuellen Ausrüstung an der Ausbildung 
und Prüfung teilnehmen, dann sollte man aber auf einen guten Zustand und die 
optimale Präparation des Equipments achten. 

Aktuelle Ausbildungs- und Prüfungstermine: https://skilehrerverband.de/skilehrer-level-1/ 

Deine persönlichen Fragen beantwortet Michael Wohlschläger in der DSLV 
Geschäftsstelle unter lehrgang@skilehrerverband.de oder Tel. 0 88 21 73 214 – 27. 

 

 

 


